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STADT JEVER  
Der Bürgermeister 

 

 

Vorlagen-Nr.: BV/0373/2016-2021 

Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 16.02.2018 

  Ansprechpartner/in: Herr Schwarz 

Gremium: Datum: Status: 

Ausschuss für Kultur, Tourismus, Freizeit, Sicherheit 
und Ordnung 

22.02.2018 Ö 

Verwaltungsausschuss 06.03.2018 N 

Rat der Stadt Jever 15.03.2018 Ö 

 

  

  

Sachbearbeiter/in 

  

  

Abteilungsleiter 

  

  

Mitzeichner/in 

  

  

Bürgermeister 

 
 
 

Beratungsgegenstand: 

Kostenfreies Parken für Elektro-Fahrzeuge (Pkw) in Jever; Antrag der Fraktion 
Bündnis 90/ DIE GRÜNEN vom 06.10.2017 
 

Sachverhalt: 
Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beantragte, dass auf städtischen Parkplätzen 
das Parken für Elektrofahrzeuge mit einer dementsprechenden Kennzeichnung  (die 
Fahrzeuge haben am Ende des amtlichen Kennzeichens ein E) kostenfrei ist. 
 
Das würde für den Haushalt der Stadt Jever bedeuten, dass weniger Einnahmen bei 
den Parkgebühren zu verzeichnen wären. Die daraus entstehenden 
Mindereinnahmen können allerdings nicht abgeschätzt werden. Jedoch muss man 
davon ausgehen, dass die entgangenen Parkgebühren jährlich erheblich steigen.  
 
Reichweitenstarke Akkus, ein flächendeckendes Netz an E-Tankstellen und 
schnellere Ladezeiten sind schlagkräftige Argumente für den Kauf eines 
Elektroautos. Die Regierung gab im März 2017 300 Millionen Euro für eine 
nachhaltige Optimierung der E-Infrastruktur frei und mittlerweile wurde ein Modell 
präsentiert, dass sich in Sachen Reichweite mit Benzinern und Diesel-Fahrzeugen 
messen kann.  
 
Deutschlandweit waren laut Kraftfahrtbundesamt am 1. Januar 2017 knapp 33% 
mehr rein elektrisch betriebene PKWs zugelassen, als im Vorjahr. 
 
Außerdem sind die Parkgebühren und damit einhergehend die in der Satzung 
verankerte Höchstparkdauer eingeführt worden, um auch einen gewissen Austausch 
an Fahrzeugen in der Innenstadt zuzulassen. Mit der immer stärker ansteigenden 
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Anzahl an Elektroautos würden somit zunehmend Parkplätze mit eventuellen 
Dauerparkern belegt werden.  
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Veranschlagung im Haushalt:    ( ) ja  (X) nein 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen bezüglich des kostenfreien 
Parkens für Elektrofahrzeuge auf städtischen Parkplätzen wird abgelehnt. 
 
 
 
 

Anlagen: 
Antrag der Faktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 06.10.2017 
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